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Grufßwort

Die sroßen kirchlichen Ereignisse des Jahres 1983 ın Österreich, Katholiken-
Lag un Papstbesuch, haben weıte Kreıse Österreichs NC  e erleben lassen, W as

Kırche ISt, se1l CDy da{fß die persönlıch den Feıiern teilgenommen oder da s$1e
diese ber die Massenmedien miıterlebt un miıtgefeıiert haben

iıne Reihe VO  a Veröffentlichungen häalt die Ereignisse dieser Tage ın Wort un
Bıld test; ebenso liegen leicht zugänglıche Ausgaben der Predigten un RA
sprachen des Heılıgen Vaters VO  -

In Erganzung Aazu hat die Liturgische Kommuissıon für Österreich die Anre-
gung gegeben, auch den Ablauf der wichtigsten lıturgischen Feıern und die freı
tormuli:erten lıturgischen Texte eıner breıiteren Offentlichkeit zugänglıch
machen. Gerade diese Texte haben be1 den Miıtteiernden tiete Eindrücke hın-
terlassen und viele möchten diese Worte NCUu auf sıch wirken lassen oder daraus
auch Anregungen für die eıgene Gottesdienstgestaltung entnehmen.

So begrüße ıch 6r als Liturgiereferent der Osterreichischen Bischofskonferenz,
dafß die Zeitschrift „Heıliıger Dıienst“ die wichtigsten Gottesdienstteiern des
Katholikentages un des Papstbesuches dokumentiert. Wıe die Feıer der Bet-
sıngmesse eım Katholikentag 1933 einen starken Impuls für das liturgische
Leben HSecrIes Landes gegeben hat, mogen auch dıe Feiern des Jahres 1983
HSC TEN Glauben un:! ISI Gottesdienste verlebendigen un! vertieten.
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